Gabriele Miller
29.8.1923 – 15.7.2010

Am 15. Juli verstarb Dr. theol. h.c. Gabriele Miller kurz vor ihrem 87. Geburtstag.
Gabriele Miller war dem Kösel-Verlag als hochgeschätzte Autorin und Herausgeberin religionspädagogischer Literatur seit vielen Jahrzehnten verbunden. Mit der Auswahlbibel „Reich Gottes“ (1960), dem von ihr mitverantworteten menschenfreundlichen Katechismus „Grundriss des Glaubens“ (1980), den Unterrichtswerken „Zielfelder ru“ (1973 ff.) und „Exodus“ (1984 ff.) prägte sie Generationen von Schülerinnen und Schülern. Das von ihr und Gottfried Bitter herausgegebene „Handbuch religionspädagogischer Grundbegriffe“ (1986) und dessen Aktualisierung „Neues Handbuch religionspädagogischer Grundbegriffe“ (2002) gilt bis heute als fachliche Standardliteratur. 
Ohne sie gäbe es die weithin gerühmte, sprachsensible Übersetzung des Neuen Testaments von Fridolin Stier (1989) nicht: Gemeinsam mit Eleonore Beck und Eugen Sitarz machte sie sich daran, diese Übersetzung aus dem Nachlass des 1981 verstorbenen Alttestamentlers für den Druck aufzubreiten. Viele Jahre begleitete sie als Mitglied des Beirats kritisch, konstruktiv und mit „religionspädagogischem Biss“ die im Kösel-Verlag inzwischen im 135. Jahrgang erscheinende Zeitschrift „Katechetische Blätter“. Sie vertrat entschieden und überzeugend eine Religionspädagogik, die die biblische Botschaft und das Leben der heutigen Menschen zusammenbringt.
Mit Gabriele Miller verliert der Kösel-Verlag eine über Dekaden außergewöhnlich engagierte Autorin und Herausgeberin, eine große Frau der Religionspädagogik des zwanzigsten Jahrhunderts. Verleger, Lektorinnen und Lektoren, Redakteurinnen und Redakteure der Katechetischen Blätter und alle, die mit ihr zusammenarbeiten durften, sind dankbar für die gemeinsame Wegstrecke. Wir vermissen sie als Wegbegleiterin mit bleibender Prägekraft. Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

